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„3. Oktober – Deutschland singt und klingt“ 2026

3. Oktober Deutschland singt und klingt dieses Jahr auch in Wernigerode. Wie in den letzten Jahren schon jeweils in über 230 Orten der Republik wird in diesem auch am Tag der Deutschen Einheit in Wernigerode im Harz um 19 Uhr auf dem Marktplatz gesungen. Am 3. Oktober 2026 sollen bekannte Lieder der Zuversicht und des Zusammenhalts als Höhepunkt eines Einheitsfestes auf vielen Plätzen und Marktplätzen unserer Städte erklingen. Der 3. Oktober ist ein Tag, der uns daran erinnert, wie viel wir erreicht haben und welche Stärke in der Einheit liegt. Deutschland singt und klingt (DSUK) ist hierzu eine bundesweite Mitmach‑Bewegung, die den 3. Oktober zu einem lebendigen, musikalischen Nationalfeiertag macht. Die Grund-Idee dazu ist ebenso einfach wie kraftvoll: Wenn überall zur gleichen Zeit derselbe Klang entsteht, wird Einheit nicht nur erinnert, sondern erlebt. 
Überall im Land – in Städten, Gemeinden und kleinen Ortschaften werden auch 2026 Menschen zusammenkommen, um tagsüber zu feiern und am Abend zehn bekannte Lieder zu singen und damit ein Zeichen für Einheit, Hoffnung und Zusammenhalt zu setzen. Wir singen zusammen, weil in unserem Land alle Kulturen und Generationen zusammengehören und wir nur gemeinsam unsere Zukunft positiv gestalten können. Unser Motto: Musik überwindet Mauern und dringt durch sie hindurch. 
DSUK verfolgt seit sechs Jahren eine klare Mission: den zivilgesellschaftlichen Zusammenhalt stärken, die Erinnerung an Wiedervereinigung und Friedliche Revolution lebendig halten, eine dauerhafte Feierkultur zum Nationalfeiertag etablieren und ein sichtbares Zeichen für Dankbarkeit, Einheit und Hoffnung setzen. Gemeinsames Singen schafft hierfür Nähe, baut Brücken und lässt Gemeinschaft unmittelbar spürbar werden. Jede Stimme zählt und jede Stimme trägt dazu bei, dass Deutschland am 3. Oktober in Einklang kommt.
Am Tag der Deutschen Einheit verwandeln sich so Marktplätze in offene Bühnen. Jede Kommune kann teilnehmen - spontan als kleine Singgruppe, mit einer moderierten Bühne oder als großes Stadtfest. Diese drei Beteiligungsformate ermöglichen es, dass wirklich jeder Ort Teil des deutschlandweiten Klangnetzes werden kann. So entsteht eine neue Feiertradition, die Menschen unabhängig von Alter, Herkunft oder Weltanschauung verbindet. 

Die Schirmherrin der Aktion ist in diesem Jahr die Bundestagspräsidentin Julia Klöckner. Ihre Worte zur Aktion bringen unsere Inhalte auf den Punkt: „Ob laute oder leise Töne, ob hohe oder tiefe Stimmen, ob Hobbymusiker oder Profisängerin: Wo unterschiedliche Stimmen zusammen erklingen, entsteht Gemeinschaft. Das brauchen wir in unserer Demokratie. Kommen Sie also zu „Deutschland singt und klingt“ am 3. Oktober 2026! Singen Sie mit – in Ihrem Dorf, in der Kleinstadt oder in der Metropole, und genießen Sie das musikalische Miteinander am Tag der Deutschen Einheit!“
Die Hauptveranstaltung („zentrales Bürgerfest“) findet dieses Jahr in Bremen statt. Die Initiative „3. Oktober – Deutschland singt und klingt“ wird dort am 3. Oktober im Pavillon des Deutschen Bundestages und in der Kirche „Unser Lieben Frauen“ präsent sein. Wie jedes Jahr sind auch wieder bekannte Zeitzeugen und lokale Persönlichkeiten geladen, die auf Bühnen ihre persönliche Geschichte teilen. Die Veranstaltung aus Frankfurt am Main, mit erwarteten 6.500 Teilnehmenden, wird live ins Internet gestreamt ausgestrahlt. 

Durch die Verstetigung der Aktion wurde über die Jahre ein fester Trägerverein aus verschiedenen Verbänden gegründet. Der Trägerverein umfasst die Musikverbände wie z.B. den Verband Deutscher Konzertchöre sowie zivilgesellschaftliche und kirchliche Netzwerke und Verbände wie die Stiftung Creative Kirche, instrumental Verbände wie z.B. der Bläserverband MV e.V. und der Deutsche Turnerbund mit seinen Spielmannszügen. Als Kooperationspartner unterstützen der Deutsche Musikrat, die Stiftung Orte der Demokratiegeschichte sowie der Deutsche Städtetag. 

Dazu begleitet ein Beirat aus Persönlichkeiten aus Politik, Kultur und Gesellschaft die Initiative u.a. Wolfgang Thierse, Harald Bretschneider, Yvonne Magwas, Manuela Schwesig, Bodo Ramelow. Alle zusammen setzen ein Zeichen für Frieden, Solidarität und Hoffnung. 

Mit dieser Vision bewirbt sich der Verein für das Jahr 2030 um den World Guinness Record für den größten dezentralen Chor der Welt. Ein Weltrekord, der nicht auf Größe, sondern auf Beteiligung basiert: auf Menschen, die sich entscheiden, miteinander zu singen und damit ein hörbares Symbol für Einheit zu schaffen.

Aktuell proben bereits über 150 Chöre und Musikgruppen für diesen Tag die von Fachleuten ausgewählten Lieder: „Auf uns“, „You´re The Voice“, „Lobe den Herren“, „Über den Wolken“, „We Shall Overcome“, „Von guten Mächten“, „Hevenu Shalom Alechem“, „Zeit, dass sich was dreht“, „Amazing Grace“, „Abend wird es wieder“ und die ‚Deutschland singt und klingt-Hymne‘: "Die Hoffnung lebt zuerst" sowie ein Hymnen-Medley aus der Nationalhymne und der Europahymne. Tausende Liederhefte sind von Chören und Musikgruppen bereits bestellt worden. 

Wir freuen uns am 3. Oktober 2026 auf ein gemeinsames musikalisches Erlebnis, das überall in der Republik stattfinden kann. Es ist eines Nationalfeiertags wahrlich würdig, wenn am 3. Oktober überall dezentrale Bürgerfeste gefeiert werden und tausende Stimmen im ganzen Land dieselben Melodien anstimmen. So entsteht ein verbindender Moment, der zeigt, dass Einheit kein abstrakter Begriff ist, sondern ein Gefühl, das wir alle miteinander teilen und gestalten können.
Für weitere Fragen und mehr Infos: viele Antworten finden sich auf unserer Website: https://3oktober.org/
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